
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Patrick Kunz (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/3989 –

Nutzung des ehemaligen Kurpfalzkasernen-Geländes Speyer als Tank- und Rasthof für Lkw-Fahrer

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/3989 – vom 25. August 2022 hat folgenden Wortlaut:

Ursprünglich bewarb sich die Stadt Speyer für die Landesgartenschau 2027 mit Austragungsfläche auf dem Gelände der Kurpfalz-
kaserne. Die Entscheidung der Landesregierung fiel zwischenzeitlich zugunsten von Neustadt an der Weinstraße aus, d. h. die 
Landesgartenschau findet nicht in Speyer statt.
Die Fläche des Kurpfalzkasernen-Geländes in Speyer würde sich alternativ zur Nutzung als Tank- und Rasthof für Lkw-Fahrer 
mit entsprechenden sanitären Einrichtungen eignen. Die A 61 ist zudem eine der wichtigsten Verkehrsadern in der Nord-Süd-Ver-
bindung. Mit der Einrichtung eines Tank- und Rasthofes in Speyer könnte die Strecke an der Stelle zur Entlastung beitragen, auch 
bezüglich der Vermüllung von Parkplätzen.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1.	 Wird das Kurpfalzkasernen-Gelände in Speyer in das Verkehrskonzept des Landes aufgenommen?
2.	 Gibt es bereits erste Gespräche mit der Stadt Speyer?
3.	 Wie viele Lkw fahren täglich am Autobahnkreuz A 61 Speyer Nord vorbei, deren Fahrer den potenziellen Tank- und Rasthof 

nutzen würden?

Das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung 
mit angefügtem Schreiben beantwortet.
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Kleine· Anfrage des Abgeordneten Patrick Kunz (FREIE WÄHLER) betreffend 
Nutzung des ehemaligen Kurpf~lzkasernen-Geländes Speyer als Tank- und 
Rasthof für LKW-Fahrer 
- Kleine Anfrage Drs. 18/3989 - . 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

die vorbezeichnete · Kleine Anfrage beantworte ich namens der Landesregierung wie 

folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Tank- und Rasthöfe, soweit sie nicht Nebenbetriebe der Bundesfernstraßen sind, sind 

privatwirtschaftliche Einrichtungen. Die Landesregierung plant diese nicht. · 

Voraussetzung für die Errichtung sind entsprechende Festlegungen in der 

Bauleitplanung. Die Gemeinde/ Verbandsgemeinde stellt die Bauleitpläne im Rahmen 

ihrer verfassungsrechtlich verankerten Planungshoheit in eigener Verantwortung auf. 

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr fördert mit dem Programm 

„Lkw-Stellplätze (SteP)" private Investoren zur Schaffung von zusätzlichen 

Lkw-Stellplätzen in der Nähe von Autobahnanschlussstellen. In Betracht kommen der 

Neubau von Lkw-Parkplätzen in der Nähe von Autobahnanschlussstellen, . z. B. in . 

Gewerbegebieten, und der Ausbau vorhandener Stellplatzkapazitäten, z. B. auf 

Autohöfen. 
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Zu -Frage 3: 
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Am Autobahnkreuz A61 Speyer liegt der Anteil des Schwerverkehrs (Busse, Lkw> 3,5 t 

zulässiges Gesamtgewicht und Lastzüge) bei täglich rund 10.000 Fahrzeugen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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